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Termine/
Veranstaltungen

Das Museum Rheinau hat am
Sonntag, 05.02.2012 zwischen 14.00 und 17.00 Uhr- geöffnet.
Wir zeigen die Sonderaustellung:

„Die Fotografin Lina Rund – Freistett und Umgebung in
den 50er Jahren“

Über einen regen Besuch würde sich das gesamte Museums­
team freuen.
Beachten Sie auch unseren Auftritt im Internet unter
www.museum­rheinau.de
Parkmöglichkeiten befinden sich hinter dem Museum in der
Bleichstraße.
Gruppenführungen sind nach vorheriger Anmeldung auch
außerhalb der Öffnungszeiten unter 07844/47623 (ab 17.00
Uhr) unter 0177/8646608 oder unter Email­Adresse: Museum­
Rheinau@freenet.de möglich

Voranzeige:
Mitgliederversammlung
Nach § 8 Abs. 1 unserer Satzung wird die Mitgliederversamm­
lung auf Freitag, 24. Februar 2012 einberufen. Die Versamm­
lung findet im Gasthaus „Waldhorn“ in Rheinau­Freistett
statt.
Beginn: 19.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Totenehrung
3. Berichte

• des Vorsitzenden
• der Kassiererin
• der Kassenprüfer

4. Entlastung
5. Wünsche und Anträge
Anträge zurTagesordnung müssen spätestens eine Woche vor
der Mitgliederversammlung schriftlich bei dem Vorsitzenden
eingegangen sein.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet ab 20.00
Uhr die Mitgliederversammlung des Historischen Vereins
Rheinau statt.
Wir laden alle Mitglieder herzlich hierzu ein.
Gäste sind willkommen.

Stefan Hagemeister, 1. Vorsitzender

Dienstleister des Jahres 2012 gesucht
Der „Dienstleister­Wettbewerb“ startet in seine siebte Auflage:
Für die Auszeichnung „Dienstleister des Jahres 2012“ können
sich herausragende und beispielgebende Unternehmen aus
dem Dienstleistungsbereich mit Sitz in Baden­Württemberg
beim Ministerium für Finanzen und Wirtschaft bewerben. Die
beiden Sieger erhalten Preise in Höhe von je 10.000 Euro.
Weitere vier Teilnehmer erhalten einen Anerkennungspreis in
Höhe von je 1.500 Euro.

Wichtige Telefonnummern –
Öffnungszeiten

Notruf Polizei 110

Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizeirevier Kehl 07851/893-0

Polizeiposten Rheinau 07844/911490
Ärztlicher Notfalldienst am Wochenende
(Fr. 19:00 Uhr bis Mo. 7:00 Uhr) und an Feiertagen

0180 5 19292-450

Krankentransporte 0781/19222

Zahnärztliche Notrufnummer 0180 3 22255511

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tierarztpraxis Dr. Grommelt 07851-8865830
(24 Stunden Notdienst) 0172-3473005
Dr. med vet.Axel Klenner, Kehl 07851-71550
Tierärztliche Klinik Hanauerland 07851-76278
Dres. Möhnle (24 Stunden Notdienst,
auch an Wochenenden, Sonn- und Feiertagen)

Ortsverwaltung Bodersweier
Tel. 07853/247 oder 344

Ortsvorsteher: Manfred Kropp Fax: 07853/1518
E-Mail: ortsverwaltung.bodersweier@stadt-kehl.de
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 - 16.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr
Der Ortsvorsteher ist von 14.00-17.30 Uhr anwesend

Ortsverwaltung Zierolshofen
Tel. 07853/315

Ortsvorsteher: Peter Schmidt Fax: 07853/998333
E-Mail: ortsverwaltung.zierolshofen@stadt-kehl.de
Dienstag: 13.30 - 16.30 Uhr
Am Dienstag ist der Ortsvorsteher anwesend
Donnerstag 13.30 - 16.30 Uhr

Schulen und Kindergärten
Werkrealschule Bodersweier/Kork Tel.: 07853/384
Kindergarten Bodersweier Tel. 07853/8148
Kindergarten Zierolshofen Tel. 07853/333

Notfälle/Störungen
Wasser (Bereich Bodersweier) Tel. 07851/881640
Wasser (Bereich Zierolshofen) Tel. 07844/98850
Strom (Bereich Bodersweier) Tel. 07821/280
Strom (Bereich Zierolshofen) Tel.07841/693444
Gas Tel. 01802/767767

Probleme mit der Müllabfuhr
Müllabfuhr/MERB 07841/687­0
LA/Offenburg 0781/805­960

Gemeinsame
Mitteilungen
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Bewerben können sich Dienstleistungsunternehmen aller
Branchen aus Baden­Württemberg, ebenso wie Handelsun­
ternehmen, Selbstständige der Freien Berufe sowie dienstlei­
stungsorientierte Unternehmen des Handwerks und des pro­
duzierenden Gewerbes. Unternehmen können sich in den
beiden Preiskategorien Dienstleistungsinnovation oder Kun­
denfreundlichkeit bewerben.

Anmeldeschluss ist der 17. Februar 2012. Weitere Informatio­
nen im Internet unter http://www.dienstleistungsoffensive.de/
dienstleistungsoffensive/index.php.

Schulungen zum Programm Fiona
Zum Programm FIONA (Flächeninformation und Online­An­
trag) bietet das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Orte­
naukreis Schulungen für Anfänger und Fortgeschrittene an.

Die Schulungen für Fortgeschrittene finden ab dem 30. Janu-
ar morgens von 9 bis 12 Uhr oder nachmittags von 13 bis
16 Uhr statt. Alternativ bietet das Amt zwei Abendtermine am
2. oder 13. Februar von 18 bis 22 Uhr an.

Die Anfängerschulungen finden ab dem 27. Februar morgens
von 9 bis 12:30 Uhr oder nachmittags von 13:30 bis 17 Uhr
sowie am 1. oder 8. März abends von 18 bis 22 Uhr statt.

Die Schulungen finden jeweils im EDV­Raum in der Prinz­Eu­
gen­Straße 2 in Offenburg statt. Anmeldungen nimmt das Amt
für Landwirtschaft telefonisch unter 0781 805 7100 oder per
E­Mail unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de bzw. mike.
lauble@ortenaukreis.de entgegen.
Die Schulungsteilnehmer sollten bereits im Vorfeld prüfen, ob
die Zugangsdaten für FIONA (PIN) noch aktuell sind.

Neu 2012
Ab diesem Jahr ist auch der Antragsmantel im Online­Pro­
gramm integriert.

Ausblick
Bereits im Jahr 2013 wird aus Kostengründen der generelle
Versand der Antragsunterlagen und Flurstücksverzeichnisvor­
drucke eingestellt und für das Jahr 2014 soll nach den Planun­
gen des Ministeriums Ländlicher Raum nur noch in Ausnah­
mefällen eine Papierantragstellung möglich sein.

Fortbildung für Winzer:
Kostenoptimierung, Weinwerbung,

Weinbaustrukturen
Zu einer weinbaulichen Fortbildung laden das Amt für Land­
wirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis und der Verein land­
wirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.V. ein. Sie
findet am Dienstag, 7. Februar, um 19 Uhr im Rathaus in Etten­
heim statt. Dr. Jürgen Oberhofer vom Dienstleistungszentrum
Ländlicher Raum, Neustadt wird zur Kostenoptimierung in der
Traubenerzeugung referieren. Er wird die aktuelle weinwirt­
schaftliche Situation und die Möglichkeiten der Kostenredu­
zierung beispielsweise anhand von extensiven Erziehungssy­
stemen vorstellen. Gunia Wassmer vom Weinparadies Ortenau
wird über den Werdegang und die derzeitigen Aktivitäten der
regionalen Weinwerbung Ortenau berichten. Bernhard Ganter,
Weinbauberater im Landratsamt wird ein über die weinbauli­
chen Strukturen des Bereichs Breisgaus referieren und zu
aktuellen weinbaulichen Tagesfragen Stellung nehmen.

High School Aufenthalte
und Feriensprachreisen

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neusee­
land zu verbringen, ist für viele junge Leute ein Traum. Im
Ausland zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, die
Sprachkenntnisse verbessern, Freunde fürs Leben finden und
einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist
meist die Motivation, den vielleicht schönsten Teil der Schul­
zeit im Ausland zu verbringen.

Schulwahlprogramme (neu ab Sommer 2012)
Neben dem Wahlprogramm in Kanada, Australien oder Neu­
seeland bietet TREFF ab diesem Sommer die Möglichkeit, am
Schulwahlprogramm in den USA teilzunehmen. Dieses Pro­
gramm hat im Gegensatz zum klassischen USA­Programm
den Vorteil, dass man sich direkt eine Schule in attraktiven
Regionen der USA (z.B. in Kalifornien oder Florida) aussuchen
kann. Somit können persönliche Vorlieben, Interessen und
Hobbys berücksichtigt werden. Ein weiterer Vorteil ist, dass
viele der Schulen in diesem Programm Schüler bereits ab 14
Jahren aufnehmen (im klassischen USA­Programm ist das
Mindestalter 15 Jahre).

Wer ab Sommer 2012 im Ausland zur Schule gehen möchte,
für den wird es höchste Zeit, sich bei TREFF für einen High
School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden
bald. Auf der Website www.treff­sprachreisen.de kann man
sich online bewerben und weitere interessante Informationen
wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von Teilnehmern sehen.

Feriensprachreisen für Schüler
Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2012 interes­
siert, für den hat TREFF auch einiges zu bieten. In Dover und
Bournemouth, aber auch in der Universitätsstadt Cambridge,
in Cap d’Ail an der Cote d’Azur oder auf der attraktiven Fe­
rieninsel Malta bietet sich die Möglichkeit abwechslungsrei­
che, interessante Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse
zu verbessern, Land und Leute sowie neue Freunde aus aller
Welt kennen zu lernen.
Außer den Feriensprachreisen für Schüler bietetTREFF bereits
seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. Intensivkur­
se oder Business Englisch) an.

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in
den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu
Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei:

TREFF ­ International Education e.V., Negelerstraße 25, 72764
Reutlingen Tel.: 07121 ­ 696 696 ­ 0, Fax.: 07121 ­ 696 696 ­ 9
E­Mail: info@treff­sprachreisen.de, www.treff­sprachreisen.de
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IT-Fachkräfte für die Wirtschaft
Die Computertechnik zieht in immer mehr Geräte und Maschi­
nen ein. Dementsprechend werden mehr IT­Fachkräfte benö­
tigt. Die Kunden für diesen Lehrgang kommen aus so unter­
schiedlichen Branchen wie KFZ, Heizungsbau, Installations­
technik, Elektrotechnik, Maschinenbau, Holzverarbeitung und
viele mehr. Überall wird die IT­Technik dazu verwendet, Com­
puter und Anlagen miteinander zu verbinden oder diese über
den Bildschirm zu steuern. Das IHK­Bildungszentrum in Of­
fenburg bietet ab dem 19.03.2012 den Lehrgang "Fachkraft
(IHK) für vernetzte IT­Systeme" an. In dieser Weiterbildung
erhalten die Teilnehmer die logischen und praktischen Grund­
lagen, Computer zu vernetzen und liefert die Fachkenntnisse,
die die Teilnehmer in ihrer Arbeitsumgebung auf andere An­
wendungsbereiche übertragen können.

Da die IT in vielen Unternehmen erst den Betrieb ermöglichen,
sind die IT­Abteilungen auf zuverlässige und stark spezialisier­
te Administratoren angewiesen. Das erforderliche Wissen, um
die Unternehmensprozesse mit den Systemleistungen von
Windows optimal zu unterstützen, können die Fachkräfte im
Lehrgang "Netzwerk­Administrator (IHK) Windows"" ab dem
13.03.2012 erlernen.

INFORMATION
IHK­Bildungszentrum Südlicher Oberrhein Offenburg, Ruth
Rausch,Tel. 0781 9203­728, E­Mail r­rausch@ihk­bz.de, www.
ihk­bz.de

Erfinderberatung
Serviceangebot der IHK Südlicher Oberrhein
Die IHK Südlicher Oberrhein, bietet an jedem dritten Donners­
tag im Monat eine kostenlose Beratung zu den Themen
Schutzrecht, Patente, Marken und Gebrauchsmuster, sowie
deren Durchsetzung und Verwertung in der unternehmeri­
schen Praxis an. Die Beratungen werden in Zusammenarbeit
mit Patenanwälten aus der Region durchgeführt. Der nächste
Beratungstermin ist am Donnerstag, 16.02.2012 bzw. am
15.03.2012.

Die halbstündigen Beratungsgespräche finden vormittags in
der Hauptgeschäftsstelle in Lahr, nach vorheriger Terminab­
sprache statt.

Einzeltermine können mit Herrn Patrick Pohnke, Tel. 07821 /
2703­631, Email: patrick.pohnke@freiburg.ihk.de vereinbart
werden.

Vernissage zur Ausstellung „Malerein“
In einer neuen Ausstellung zeigt das Epilepsiezentrum Kork
bis Mitte März 2012 Bilder der Kehler Künstlerin Vera Eisberg.
Die Ausstellung „Malerein“ wird am Freitag, 3. Februar 2012
um 18.30 Uhr mit einer Vernissage im Foyer der Epilepsieklinik
für Kinder und Jugendliche eröffnet. Zu sehen sind Impressio­
nen von Menschen und Tieren in meist farbenfrohen, großflä­
chigen Öl­ und Acrylbildern. Die aus Westfalen stammende
Künstlerin wurde in Deutschland und Frankreich mehrfach für
ihre Arbeiten mit Preisen ausgezeichnet.
Die Ausstellung ist bis 18. März 2012 täglich von 8 – 18 Uhr
geöffnet. Der Eintritt zur Vernissage ist frei.
www.vera­kunst.de

Ortenauer Selbsthilfegruppe
“Laktose-Intoleranz/

Milchzuckerunverträglichkeit Offenburg“
Ltg.: Marianne & Ricarda Bönisch
Der monatliche Erfahrungsaustausch für Betroffene mit Nah­
rungsmittelunverträglichkeiten findet am Montag, 06.02.2012
um 19:00 Uhr im Schulzentrum Nordwest ­ Selbstlernzentrum
& Mensa ­ Vogesenstraße 14 ­ 77652 Offenburg statt.

WeitereInfosunter:Tel.:0781/2039153­E­Mail:lactosegruppe@
gmx.de sowie http://www.nmutreff­ortenau.de

Mit einer Blutspende Leben retten
DRK-Blutspendedienst bedankt sich in der kalten Jahres-
zeit mit dem DRK-Thermobecher
Der DRK­Blutspendedienst Baden­Württemberg­Hessen bit­
tet um eine Blutspende

Freitag, dem 03.02.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Niedereichhalle, Rustfeldstraße 12
77694 KEHL A. RH.

Für Ihre Kinder ist eine Spielecke eingerichtet
Blutspenden rettet Leben. Da Blut nach wie vor nicht künstlich
hergestellt werden kann, sind viele Patienten regelmäßig auf
die freiwilligen unentgeltlichen Blutspenden gesunder Men­
schen ab 18 Jahren beim Deutschen Roten Kreuz angewie­
sen. 15.000 Blutspenden sind täglich in Deutschland für die
lebenswichtige Blutversorgung der Patienten nötig.
Der DRK­Blutspendedienst bedankt sich ganz herzlich bei
den Spendern und schenkt ein bisschen Wärme in der kalten,
ungemütlichen Jahreszeit. Jeder, der im Aktionszeitraum vom
23. Januar 2012 bis 31. März 2012 beim DRK in Hessen oder
Baden­Württemberg Blut spendet, erhält als Dankeschön ei­
nen exklusiven DRK­Thermobecher.

Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah­
ren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Ent­
nahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspen­
de dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung
und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten
kann.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebüh­
renfreien Hotline 0800­1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Info-Abend an der
Gewerblichen Schule Lahr

Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Berufliche Schulen haben weit mehr zu bieten als die klassi­
sche Berufsschule. Die ganze Vielseitigkeit der Gewerblichen
Schule Lahr zeigt sich beim Info­Abend am Donnerstag, 09.
Februar, bei Vorträgen, Präsentationen und Besichtigungs­
möglichkeiten mit individueller Beratung. Ab 18 Uhr gibt es
dann nach einem kurzen Gesamtüberblick über das Angebot
der Schule Kompaktinfos direkt bei den einzelnen Abteilun­
gen.

Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsab­
schluss (z. B. Realschul­Abschluss) dürften die Kurzvorträge
zu den beiden Profilen Mechatronik (Technik) und Gestal­
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tungs­ und Medientechnik des Technischen Gymnasiums,
zum Berufskolleg Grafik­Design und zu den dualen Berufskol­
legs Kraftfahrzeugtechnik und Metalltechnik sicherlich beson­
ders interessant sein. Ausführlich stellen sich auch die ein­
und zweijährigen Berufsfachschulen vor, die eine idealeVorbe­
reitung auf Berufe in der Metall­, Kfz­ und Elektrotechnik so­
wie der Körperpflege sind.
Die Anmeldetage für die Vollzeitschulen sind dann von Mon­
tag, 13. Februar, bis Mittwoch, 15. Februar. An diesenTagen ist
das Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 16 Uhr geöff­
net.

Weitere Informationen erhalten Sie beim Schulsekretariat der
Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80, unter Telefon
07821­9046­0 oder unter www.gs­lahr.de.

Basar - Alles fürs Kind
Die Kindergärten Appenweier veranstalten am Samstag, 17.
März 2012 von 13.00 – 15.30 Uhr den 38. Kinder­Basar. Am
Basar werden Baby­ und Kinderkleidung, Umstandsmode,
Spielsachen – einfach alles rund ums Kind – angeboten.
Außerdem werden Großgegenstände wie z.B. Kinderwagen,
Buggy’s, Autositze, Fahrradsitze und Kinderfahrzeuge
(Bobbycar’s, Dreiräder und Kinderfahrräder, etc.) getrennt und
übersichtlich vom sonstigen Verkauf im Vorraum des Foyers
zum Kauf angeboten.
Wer nur diese Großgegenstände verkaufen will und keinen
Tisch in der Halle anmieten möchte, kann am 17.03.12 von
09.00 – 10.00 Uhr zum Haupteingang der Schwarzwaldhalle
kommen. Es werden keine Möbel angenommen.
Eine eingerichtete „Cafeteria“ im Foyer der Schwarzwaldhalle
lädt zum gemütlichen Verweilen ein.
Wer Interesse hat, einen Tisch anzumieten, um seine Kinder­
kleidung selbst zu verkaufen, kann sich am Samstag, 11.02.12
von 9.00 bis 12.00 Uhr unter folgender Rufnummer melden:

Rigsinger (07805) 912855 oder Schäfer (07805) 912856.

Kirchliche
Mitteilungen

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
BODERSWEIER MIT ZIEROLSHOFEN

Telefon: 07853/ 270 ­ Fax: 07853/ 998105

Donnerstag, 2. Februar
16.00 – 18.00 Uhr Bürostunden
Freitag, 3. Februar
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeinde­

haus
Sonntag, 5. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Bodersweier
Dienstag, 7. Februar
7.30 – 11.30 Uhr Bürostunden
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis(!) im Gemein­

dehaus
Mittwoch, 8. Februar
16.00 Uhr Gottesdienst in der „Alten Mühle“
17.30 Uhr Konfirmanden­Unterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Info­Abend für den Weltgebetstag der Frau­

en (Gemeindehaus Leutesheim)

Donnerstag, 9. Februar
16.00 – 18.00 Uhr Bürostunden
Wir feiern wieder den Weltgebetstag der Frauen, gemeinsam
mit den Frauen aus Leutesheim, Auenheim, Bodersweier und
Zierolshofen. Der Info­Abend findet am 8. Februar um 20.00
Uhr im Gemeindehaus in Leutesheim statt. Am 29. Februar
um 20.00 Uhr findet dann die Probe in Leutesheim in der Kir­
che statt. Den Gottesdienst selbst feiern wir am 2. März um
19.00 Uhr in der Kirche in Leutesheim. Wir freuen uns über
eine rege Beteiligung von Frauen aus den Dörfern.

Runder Tisch zum Kindergottesdienst am Freitag, den
3. Februar, 20.00 Uhr im Gemeindehaus, Interessierte Ge­
meindeglieder überlegen: Wie können wir Kindergottesdienst
gestalten? Sonntäglich oder Samstag alle vier Wochen? Re­
gelmäßig oder einmal im Jahr eine Kinderbibelwoche? Wer hat
Lust, Biblische Geschichten zu erzählen, zu basteln oder zu
singen? Keiner muss alles alleine können. Wir freuen uns über
jeden, der kommt: wer sich vorstellen könnte, irgendwie mit­
zuarbeiten, oder wer eine Idee hat...

Dieses Jahr führt uns der
Weltgebetstag der Frauen nach Malaysia.
Wer mehr über dieses Land und das Leben der Frauen dort
erfahren möchte, ist herzlich eingeladen am Mittwoch, den
08.02.12 um 20.00 Uhr in den Gemeindesaal nach Leutes­
heim zu kommen.

Frau Doleschal wird uns mit Bildern und mehr unter dem Mot­
to „ Steht auf für Gerechtigkeit“ mit nach Malaysia nehmen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Der Gottesdienst zum Weltgebetstag findet am Freitag,
den 02. März um 19.00 Uhr in der Leutesheimer Kirche
statt.

Evangelische Freikirche
Gospelhouse Kehl

77694 Kehl, Graudenzerstraße 7, www.gospelhouse.de
Tel.07851­72649

02.02. Do.
07.00 Uhr Frühgebet im Gospelhouse
19.30 Uhr Frauengebet im Gospelhouse

03.02. Fr.
15.30 Uhr Krabbelgruppe im Gospelhouse
18.00 Uhr Royal Ranger im Gospelhouse

04.02. Sa.
19.00 Uhr Jugendtreff im Gospelhouse

05.02. So.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kinderstunde, Gebet und

Fürbitte für Kranke,
Predigt: Pastor Karl Oppermann

07.02. Di.
19.30 Uhr Fit for Life im Gospelhouse

09.02. Do.
07.00 Uhr Frühgebet im Gospelhouse
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Kath. Seelsorgeeinheit Hanauerland
Pfarrgemeinden Herz-Jesu in KEHL – Kork

und St. Michael in RHEINAU – Honau
Tel. 07851/3345, FAX: 07851/48 27 02,
E­Mail: kath.kirche­kork@t­online.de
Kath. Seelsorgeeinheit Hanauerland
Pfarrgemeinde St. Michael in RHEINAU ­ Honau
Tel. 07844/322

Freitag, den 03. Februar 2012
10.00 Uhr Eucharistiefeier im Seniorenzentrum in Frei­

stett
20.30 Uhr Ko Taizé – Abendgebet in der Kapelle der Diako­

nie Kork

Samstag, den 04. Februar 2012
09.00 Uhr bis
12.30 Uhr Die Erstkommunionkinder treffen sich zur

Gruppenstunde im Gemeindehaus in Kork
09.30 Uhr Ho Frauenfrühstück zu Mariä Lichtmess im

Pfarrheim in Honau, Gewerbestraße 2
10.00 Uhr Ko Eucharistiefeier im Sonnenhaus in Kork

Sonntag, den 05. Februar 2012
09.00 Uhr Rhb Wort­Gottes­Feier (Taizè­Gebet) im Gemein­

dehaus in Rheinbischofsheim
10.30 Uhr Ko Eucharistiefeier mit Blasiussegen in der

Herz­Jesu Kirche in Kork
17.00 Uhr Ko Offenes Singen in der Herz­Jesu Kirche in

Kork

Dienstag, den 07. Februar 2012
09.30 Uhr Ko Eucharistiefeier in der Herz­Jesu Kirche in

Kork

Mittwoch, den 08. Februar 2012
18.00 Uhr Rhb Schülergottesdienst in der St. Johannes Kir­

che in Rheinbischofsheim
19.30 Uhr Ko Infoabend für Eltern u. Firmanden im Ge­

meindehaus in Kork

Donnerstag, den 09. Februar 2012
17.00 Uhr Wi Wort­Gottes­Feier im Gemeindezentrum in

Willstätt, Schillerstraße 2
20.15 Uhr Ko Der Kirchenchor trifft sich zur Probe im Ge­

meindehaus in Kork

Freitag, den 10. Februar 2012
15.00 Uhr bis
16.30 Uhr Faschingsfete der Erstkommunionkinder der

Seelsorgeeinheit im Gemeindehaus in Kork
20.30 Uhr Ko Taizé – Abendgebet in der Kapelle der Diako­

nie Kork

Jehovas Zeugen
Rastatter Str. 3a, Kehl­Bodersweier

Sonntag, 05.02.12
09.30 h biblischer Vortrag: „Vernünftig handeln in einer unver­

nünftigen Welt“
10.05 h Besprechung des Wachtturms: „Ist er einVorbild oder

ein warnendes Beispiel für dich?“

Donnerstag, 09.02.12
19.00 h Betrachtung des Buches: „Legt gründlich Zeugnis ab

für Gottes Königreich“ (Besprechung in deutsch und
französisch)

19.30 h Besprechung verschiedener biblischer Themen, u. a.:
„Mit welchen Formalitäten war die erste Ehe verbun­
den?“

20.05 h Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft anhand
von Referaten und Demonstrationen
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Aus dem
Rathaus

Lebensmittelhygiene für Vereine
Frau Heering vom Landratsamt Offenburg hält am
16.04.2012 um 19.30 Uhr im Bürgersaal einen Vortrag über
Lebensmittelhygiene .
Die Veranstaltung richtet sich sowohl an die Vorstände wie
auch an die Helfer, die bei Vereinsfesten eingeteilt werden.
Es werden an die teilnehmenden Personen Bescheinigungen
ausgestellt. Bitte bei der Ortsverwaltung anmelden.

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats
Am Donnerstag dem 09. Februar 2012 findet um 20.00 Uhr
im Rathaus eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrats statt.
Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

FolgendeTagesordnung ist vorgesehen:
1. Offenlage des Protokolls der Sitzung vom 19.01.2012
2. Bürgerfragestunde
3. Steuerung der Einzelhandelsentwicklung und der Ansied-

lung von Vergnügungsstätten. Änderungsbeschluss gem.
§ 2 Abs. 1 BauGB der nachfolgenden Bebauungspläne
"Korker Straße" in Kehl-Bodersweier, 3. Änderung "Plau-
elbach / B 36 in Kehl-Bodersweier, 2. Änderung "Ried II"
in Kehl-Bodersweier, 1. Änderung "Ried III" in Kehl-Bo-
dersweier, 3. Änderung Anhörung der Ortschaftsräte, Be-
ratung und Beschlussfassung.

4. Bebauungsplan "Rain" in Kehl-Bodersweier, 1. Änderung
hier: Änderungsbeschluss gem. § 2 Abs. 1 BauGB. Anhö-
rung der Ortschaftsräte Beratung und Beschlussfassung.

5. Zustandsbericht Spielplätze der Stadt Kehl; Beratung
6. Bundesstraße B 36, Abstufung, Sachstandsbericht
7. Neufassung einer Satzung für die Freiwillige Feuerwehr

Kehl (Feuerwehrsatzung) Anhörung der Ortschaftsräte
Beratung und Beschlussfassung

8. Neufassung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung der
Stadt Kehl. Anhörung der Ortschaftsräte Beratung und
Beschlussfassung.

9. Bekanntgaben
10. Verschiedenes

Müllabfuhr

Montag, 06.02. gelber Sack

Wir gratulieren

am 02.02.
Walter Heidt , Im Fuchseck 6 zum 76. Geburtstag
Siegfried Schiller, Ahweg 4 zum 73. Geburtstag

am 05.02.
Sophie Albrecht, Rastatter Str. 12a zum 79. Geburtstag

am 07.02.
Marie Baas, Mühlenweg 7 zum 90. Geburtstag

am 08.02.
Alfred Krauß, Mühlenweg 21, zum 72. Geburtstag

Aus Schule und
Kindergarten

ABC

Bücherflohmarkt der WRS Nord –
Ost Bodersweier

Am 3. März 2012 veranstaltet der Förderverein zum ersten Mal
einen Bücherflohmarkt von 11.00 – 16.00 Uhr in der Festhalle
in Bodersweier. Haben Sie Bücher zu verschenken oder wol­
len Sie diese verkaufen, nutzen Sie die Gelegenheit dazu am
3. März 2012. Gerne holen wir ihre Bücher auch bei Ihnen ab.
Tischreservierungen und weitere Auskünfte erhalten Sie bei
Anita Ross unter der Telefonnummer 07853/999763 oder per
E­Mail unter buecher­fuer­foerderverein@web.de. Sollten Sie
Bücher suchen, die Sie schon immer einmal lesen wollten,
sind Sie zu diesem Bücherflohmarkt herzlich eingeladen.

Vereine/
Veranstaltungen

Ev. Diakonie- und Frauenverein
Bodersweier e.V.:

Einladung zu unserer Generalversammlung am 10. März
2012.
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte ganz herzlich zu
unserer Generalversammlung ein.
Beginn um 19 Uhr im Gasthaus zum Ochsen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes – Wünsche und Anträge
Im Anschluss an den offiziellen Teil haben wir noch ein kleines
Unterhaltungsprogramm vorbereitet, um Euch
ein paar vergnügliche Stunden zu bereiten.
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bei allenVorstandsfrau­
en, z.B. 1645 Trudel Faulhaber, 1247 Thea Löffler oder 1605
Renate Marz.

FT Bodersweier
Achtung FTB Mitglieder : Wir fahren am Samstag den 26. Mai
zum Herbert Grönemeyer Konzert nach Iffezheim !
Die Karte kostet 58 Euro ! Der FTB hat 30 Karten gekauft und
einen Bus bestellt.

Bodersweier
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Eigenanteil pro Mitglied : 48 Euro ! Die Buskosten werden
komplett vom FTB getragen !
Anmeldung beim 1.Vorstand oder beim 1. Kassenwart !
Volleyball
Am Samstag um 15.00 Uhr spielt die 2. Mannschaft zuhause
gegen Kork und anschließend gegen Zell Weierbach. Treff-
punkt 14.00 Uhr in der Halle.

Am Sonntag um 14.00 Uhr spielt die 1.Mannschaft zuhause
gegen Appenweier und anschließend gegen Zunsweier. Treff-
punkt 13.00 Uhr in der Halle.

Schützenverein Bodersweier
6. Rundenwettkämpfe
LuPi II Do., 2.2.12 um 20 h
SV Bohlsbach II ­ SV Bodersweier II ­ SV Gengenbach III
LuPi I Do., 9.2.12 um 20 h
KKSV Auenheim II ­ SV Bodersweier I
LG 1 Mo., 13.2.12 um 19.30 h
SV Leutesheim III ­ SV Bodersweier I

Du oder Ihr habt Lust am Freitag
den 17.02. beim Kinderpreismaskenball

einenTanz, Sketch oder sonstige
Aufführung zu präsentieren?

Dann meldet euch schnell bei Katrin Böhm 0175 69 36 916
oder Tatjana Örtel 0176 32 94 98 77. Wir würden uns sehr freu­
en wenn ihr bei dem Programm mitwirkt und uns unterstützt.
Katrin & Tati, Turnverein

„de Brandeburger
Michel“ ....

Topmeldung: „Partymeile“ erwei-
tert, Näheres in Kürze !
Der Hit am Schmutzigen zur Altwei-
berfasnacht auf der erweiterten
Partymeile.
!!! Gewinnen Sie eine „Winzer- Ves-
per“ für 11 Personen !!!

- Gewinnkarten demnächst erhältlich –

Fasnachtssonntag: 13:01 Uhr Närrischer Umzug durch
Boddeschwier mit anschließendem Narrendorf an der Halle.
Ab 19:00 Uhr laden die Wirte der „Partymeile“ zum Schwoofen
in den Rosenmontag ein.
Anmeldungen Umzug: Sascha Hummel, Tel.: 0171/4443537
oder www.brandeburger-michel.de

Obst- und Gartenbauverein
Baumschnitt im Ried am 11.02. ab 13.00 Uhr.
Voranzeige:
Schnittkurs am Ahplätzle Samstag 03.03. um 13.30 Uhr.

Angelsportverein
Die Vermietung der Fischerhütte wird ab sofort von Holger
Kunisch verwaltet Tel. 07853/9999699.

Närrische Zeit mit der
Vereinsgemeinschaft Bodersweier

Die Vorbereitungen der diesjährigen Fastnacht sind im vollen
Gange um am Freitag den 17.02.2012 mit dem Kinderpreis-
maskenball zu beginnen.

Ab 15.00 Uhr heißt es „Narri, Narro“ für unsere „Kleinen“.
Einlass bereits schon ab 14.00 Uhr. Die Jugendkapelle des
Musikvereins und wieder viele Darbietungen werden zum Fei­
ern einladen.

Am Samstag wir in der Festhalle zumTanz gebeten. Die „Grin­
de Buewe“ sowie die „Schorrli­Bänd“ aus Durbach heizen
dem Narrentreiben ordentlich ein.
Einlaß ab 19.61 Uhr Eintritt 7,­ €.

Am Sonntag werden wir euch Närrinnen und Narren, ob Groß
oder Klein zu schwofen in der Halle ab 12.61 Uhr erwarten.

Kartenvorverkauf ist nur am 11.02.2012 von 10.00 bis um
12.00 Uhr in der Halle, an der Kinderfastnacht und am Sams­
tag den 18.02.2012 von 10.00 bis 11.00 Uhr auch in der Hal­
le.

Die Karten sind NUR an diesen Tagen im VVK und nicht bei
Mitgliedern der Vorstandschaft zu erwerben!

Auf das Jugendschutzgesetz wird genauestens geachtet!
Ein „NARRI, NARRO“ von der VGS Bodersweier

Freiwillige Feuerwehr Kehl
Abt. Bodersweier
Am Montag, den 06.02.12 um 20.00 Uhr findet eine Atem­
schutzübung im 2. Stock der Firma Nussbaum statt. An der
Übung können auch alle nicht Atemschutzgeräteträger teil­
nehmen.
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Aus dem
Rathaus

Öffentliche Ortschaftsratsitzung
Am 07.02.2012 findet um 20.00 Uhr im Bürgersaal des Rat­
hauses Zierolshofen eine öffentliche Ortschaftsratsitzung
statt

FolgendeTagesordnung ist vorgesehen
1. Bestätigung der Wahl des Abteilungskommandanten der

Feuerwehrabteilung Zierolshofen
2. Bestätigung der Wahl des stellvertetenden Abteilungskom­

mandanten der Feuerwehrabteilung Zierolshofen
3. Beratung über die Neufassung einer Satzung für die Freiwil­

lige Feuerwehr Kehl (Feuerwehrsatzung)
4. Beratung über die Neufassung der Feuerwehr­Entschädi­

gungssatzung der Stadt Kehl
5. Beratung u. Beschluss über die Vergabeart der Jagd Ge­

markung Zierolshofen
6. Beratung u. Beschluss über die Vergabe/Verlängerung der

Jagd Gemarkung Zierolshofen
7. Bürgerfragestunde
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes

Im Anschluß an die öffentliche Sitzung findet eine nichtöffent­
liche Sizung statt.
Die Bevölkerung von Zierolshofen ist zu der öffentlichen Sit­
zung recht herzlichst eingeladen

Sprechtag der Deutschen
Rentenversicherung

Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
findet am 13. März 2012 in Kehl im Rathaus, Hauptstr. 85
statt.
Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich unter Tel.
07851/881267.

Vereine/
Veranstaltungen

Feuerwehr Kehl Abteilung Zierolshofen
Am Montag, den 06. Februar 2012 findet um 20:00 Uhr für den
ARB 3 in Bodersweier eine Feuerwehrprobe statt.

DRK Linx-Holzhausen
Blutspendetermin am 11. Januar in der Hans-Weber-Halle
Insgesamt 99 Spendewillige sind erschienen, davon 12 Erst­
spender. Der nächste Termin findet im Juli statt. Blutspender
sind Lebensretter, jede Spende zählt. Deshalb bitten wir um
regelmäßiges Spenden.

Ihr DRK Team Linx­Holzhausen
gez. Günther Jockers

MGV Eintracht Zierolshofen e.V.
Einladung zu unserer Generalversammlung am Samstag,
den 25.02. um 20.00 Uhr im Gasthaus Blume in Legels-
hurst.
Alle unsere Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen, wer
selbst nicht fahren möchte wird gerne mitgenommen. Bitte
beim 1.Vorsitzenden melden wenn Bedarf besteht. G.Grampp
Tel. 1266

Am Samstag, den 11.02. ist es wieder soweit und unser Ver­
einsschwein wird geschlachtet. Zum Mittagessen ab 12.00
Uhr gibt es wieder alles von der Wutz, mit Sauerkraut und
Grombierebrej. Ab 10.30 Uhr Frühschoppen mit frisch gezapf­
tem Bier und für die ganz schnellen Frühschöppler ist bis
11.11 Uhr das erste Getränk frei.

Waldspeckverein Zierolshofen e.V.
Mitglieder des Waldspeckvereines fällten am Samstag, den
21. Januar 2012 die kranke Eiche auf der Wiese beim Zierols­
hofener Sportplatz. Unser Forstingenieur Andreas Waag zeig­
te wie man Bäume dieser Größenordnung fällt. Er erklärte
ausführlich die zu beachtenden Sicherheitsregeln und die
richtige Vorgehensweise.

Bäume richtig fällen ist zwar keine Wissenschaft, aber es gibt
doch einiges was man beim Holzfällen beachten sollte um
sich und andere Personen im Umkreis nicht zu gefährden.
Zunächst sollte man die Umgebung möglichst weiträumig si­
chern. Dann sollte man den Baum einschätzen und prüfen ob
er auf Grund seines Wachstums in die gewünschte Richtung
fallen kann.

Die Eiche hatte an der Schnittstelle 120 cm Durchmesser

Zum Fällen wird zuerst in der Richtung in die der Baum fallen
soll der so genannte Fallkerb geschnitten. Als nächstes wird
dann auf der Rückseite des Fallkerbs der Fällschnitt gemacht.
Der Fällschnitt wird nicht bis zum Fallkerb durchgehend
durchgeschnitten. Ein schmaler Steg wird in der Stammmitte
stehen gelassen über den der Baum dann, wie bei einem

Zierolshofen
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Scharnier, abknicken kann. Damit der Fällschnitt sich nicht
beim schneiden schließt, wird zwischendurch ein Keil in den
Schnitt eingeschlagen. Fällt der Baum jetzt noch nicht von
selbst, reichen in der Regel einige Schläge auf den Keil um
den Baum zum Fallen zu bringen.

Andreas Waag am Fallkerb

Am Samstag, den 04.02.2012 werden wir die, zum fällen
bestimmte Bäume am Grillplatz ummachen. Dies soll auf his­
torische Weise mit Axt und Bundsäge erfolgen. Gerne möch­

ten wir den Kindern und Jugendlichen zeigen mit welchen
Anstrengungen unsere Vorfahren ihr Brennholz geschlagen
haben. Deshalb sind hierzu alle Kinder und Jugendliche sowie
interessierte Mitbürger herzlich eingeladen. Anschließend
werden wir natürlich gemeinsam Waldspeck zubereiten. Das
Grillgut bringt – wie üblich – jeder für sich selbst mit. Für
Reservegetränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihren Besuch
ab 13 Uhr am Grillplatz.

v.l. Yannick Blum, Gerhard Grampp, Giselher Blum, Andreas
Waag, Jonas und Harald Grampp, Bernd Winterer und Hans
Maier




